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E
ntw

urf einer A
nderung des O

R
F

-G
esetzes

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof (R

H
) dankt für die m

it S
chreiben vom

 6. M
ai 2014,

G
Z

 B
K

A
-6ol.l53loozg-V

1412014, 
erfolgte Ü

berm
ittlung des E

ntw
urfs einer Ä

nderung
des O

R
F

-G
esetzes, und nim

m
t hiezu im

 R
ahm

en des B
egutachtungsverfahrens 

aus der
S

icht der R
echnungs- und G

ebarungskontrolle 
w

ie folgt S
tellung:

D
a dievorgeschlageneA

nderungin 
S

 31A
bs. 17a auf daszw

ischen dem
 O

R
F

 und dem
Ö

sterreichischen F
ilm

institut abgeschlossene F
ilm

/F
ernseh-A

bkom
m

en B
ezug nim

m
t

w
eist der R

H
 einleitend darauf hin, dass er in seinem

 B
ericht R

eihe B
und 201112,

,,F
ilm

förderung in Ö
sterreich", unter anrlerem

 folgende F
eststellungen und E

m
pfehlun-

gen zu den F
ilm

förderungen im
 R

ahm
en dieses A

bkom
m

ens getroffen hat:

D
er R

H
 w

ies darauf hin, dass im
 B

ereich der F
ilm

förderung insgesam
t 17 F

ör-
derungseinrichtungen auf B

undes- und Landesebene tätig w
aren, die jedoch

- obw
ohl die m

eisten F
ilm

e von m
ehr als einer E

inrichtung gefördert w
urden -

insbesondere bei der A
brechnung und K

ontrolle der F
örderungen kaum

 kooperier-
ten.

Z
um

 F
ilm

/F
ernseh-A

bkom
m

en hielt der R
H

 kritisch fest, dass in diesem
 zw

ar
allgem

eine Z
iele enthalten sind - w

ie etw
a die F

örderung der Z
usam

m
enarbeit

zw
ischen F

ilm
 und F

ernsehen, insbesondere zur H
erstellung österreichischer F

ilm
e

beizutragen, die den V
oraussetzungen 

des F
ilm

förderungsgesetzes und des
O

R
F

-G
esetzes entsprechen - das A

bkom
m

en jedoch keine konkreten, m
essbaren

und operativen Z
iele enthâlt. D

a som
it das E

rreichen der F
örderungsziele nicht

beurteilt w
erden konnte, em

pfahl der R
H

 inT
Z

 15 des B
erichts, im

 R
ahm

en des

U
V

tì: 0064025
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F
ilm

/F
ernseh-A

bkom
m

ens 
aus den allgem

einen Z
ielen abgeleitete, konkrete,

m
essbare und operative Z

iele für die F
ilm

förderung festzulegen.

' 
W

eder im
 F

ilm
/F

ernseh-A
bkom

m
en noch in einer V

ereinbarung m
it einem

anderen P
rim

ärförderer w
ar die Ü

berprüfung der E
ndabrechnung gcrcgelt. In den

V
erträgen des O

R
F

 m
it den F

inanzierungsem
pfángern 

w
ar die A

bnahm
e der

E
ndabrechnung als B

edingung für die A
uszahlung der letzten R

ate nicht vorge-
sehen (T

Z
 23). D

er R
H

 em
pfahl daher, in den V

erträgen m
it den F

inanzierungs-
em

pfängern die A
bnahm

e der E
ndabrechnung als B

edingung für die A
uszahlung

der letzten R
ate vorzusehen.

In S
 2 des A

bkom
m

ens aus 2011 ist festgelegt, dass der O
R

F
 jährlich,,M

ittel im
 R

ah-
m

en seines jew
eiligen F

inanzplanes und uorbehaltlich der Z
ustim

m
ung 

seines S
tif-

tungsrates sow
ie alfii\ige ihm

 für Z
w

ecþe dieses A
bkom

m
ens uon dritter S

eite zukom
-

m
ende M

ittel zurY
erfügung" stellt, w

obei für die Jahre 2011 bis 2013 eine F
inanzie-

rung durch den O
R

F
 i.H

.v. zum
indest 

B
 M

io. E
U

R
 vereinbart w

urden. D
a die vorge-

schlagene M
aß

nahm
e lediglich die w

eitere F
inanzierung durch den O

R
F

 im
 R

ahm
en

dieses A
bkom

m
ens betrifft, jedoch keine darüber hinausgehenden R

egelungen enthält,
w

eist der R
H

 aus A
nlass der vorliegenden B

egutachtung nochm
als auf seine o.a. F

est-
haltungen und E

m
pfehlungen hin.

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird je eine A
usfertigung dem

 P
räsidium

 des N
ationalrates

und dem
 B

undesm
inisterium

 für F
inanzen überm

ittelt

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser

F
.d.R

.d.A
.:
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